
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

RS Vwgh 2012/12/14 2012/02/0274
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 14.12.2012

Index

001 Verwaltungsrecht allgemein

40/01 Verwaltungsverfahren

90/01 Straßenverkehrsordnung

Norm

AVG §56;

StVO 1960 §29b idF 1998/I/092;

StVO 1960 §29b idF 2005/I/052;

StVONov 20te;

StVONov 21te;

VwRallg;

1. AVG § 56 heute

2. AVG § 56 gültig ab 01.01.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 158/1998

3. AVG § 56 gültig von 01.02.1991 bis 31.12.1998

1. StVO 1960 § 29b heute

2. StVO 1960 § 29b gültig ab 24.04.2026 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 17/2026

3. StVO 1960 § 29b gültig von 06.10.2015 bis 23.04.2026 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 123/2015

4. StVO 1960 § 29b gültig von 01.01.2014 bis 05.10.2015 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 39/2013

5. StVO 1960 § 29b gültig von 01.07.2005 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 52/2005

6. StVO 1960 § 29b gültig von 22.07.1998 bis 30.06.2005 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 92/1998

7. StVO 1960 § 29b gültig von 31.07.1993 bis 21.07.1998 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 522/1993

8. StVO 1960 § 29b gültig von 01.05.1986 bis 30.07.1993 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 105/1986

1. StVO 1960 § 29b heute

2. StVO 1960 § 29b gültig ab 24.04.2026 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 17/2026

3. StVO 1960 § 29b gültig von 06.10.2015 bis 23.04.2026 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 123/2015

4. StVO 1960 § 29b gültig von 01.01.2014 bis 05.10.2015 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 39/2013

5. StVO 1960 § 29b gültig von 01.07.2005 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 52/2005

6. StVO 1960 § 29b gültig von 22.07.1998 bis 30.06.2005 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 92/1998

7. StVO 1960 § 29b gültig von 31.07.1993 bis 21.07.1998 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 522/1993

8. StVO 1960 § 29b gültig von 01.05.1986 bis 30.07.1993 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 105/1986

Rechtssatz

Da sich in der 20. StVO 1960 Novelle keinerlei Übergangsbestimmungen zur Neufassung des § 29b StVO 1960 =nden,

hat die Behörde zvon der zur Zeit der Erlassung des angefochtenen Bescheides geltenden Sach- und Rechtslage
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auszugehen. § 29b Abs. 1 StVO 1960 idF 21. StVO 1960 Novelle stellt auf den Wegfall der dauernd starken

Gehbehinderung und nicht auf die wesentliche Besserung des Leidenszustandes seit Ausstellung des Ausweises ab.

Die belangte Behörde hat demnach zurecht anhand des Zustandes der B=n im Zeitpunkt der Entscheidung die

Entziehung des Ausweises verfügt.Da sich in der 20. StVO 1960 Novelle keinerlei Übergangsbestimmungen zur

Neufassung des Paragraph 29 b, StVO 1960 =nden, hat die Behörde zvon der zur Zeit der Erlassung des angefochtenen

Bescheides geltenden Sach- und Rechtslage auszugehen. Paragraph 29 b, Absatz eins, StVO 1960 in der Fassung 21.

StVO 1960 Novelle stellt auf den Wegfall der dauernd starken Gehbehinderung und nicht auf die wesentliche

Besserung des Leidenszustandes seit Ausstellung des Ausweises ab. Die belangte Behörde hat demnach zurecht

anhand des Zustandes der Bfin im Zeitpunkt der Entscheidung die Entziehung des Ausweises verfügt.
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